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Naturkundemuseum
– letzte Chance?
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Die Leipziger lieben die MuKo und das 
Naturkundemuseum. Der Bestand der 
Muko ist nach zähem Ringen, von Beginn 
an unterstützt von der Linken, gesichert, 
der Anbau eingeweiht, der Ausbau des 
Saales in Reichweite. Auch um den Fortbe-
stand des Naturkundemuseums wird seit 
Jahren gerungen. Elf Standorte hat die Ver-
waltung geprüft. Nun schlägt sie vor, die 

Halle 7 auf dem Gelände 
der Leipziger Baumwoll-
spinnerei in Neulindenau 
auszubauen. Neben dem 
Theaterhaus für die Freie 
Szene soll dort die neue Heimstatt für 
das Naturkundemuseum entstehen. 11,7 
Mio. Euro kostet der Ausbau. Das Thea-
terhaus muss kommen, das fordern wir 

als Fraktion Die Linke seit 
2009. Schwerer fällt uns 
die Entscheidung zum 
Naturkundemuseum. Der 
Standort ist ein ehemali-

ges Industriegelände und demnach nicht 
unmittelbar an das ÖPNV-Netz ange-
schlossen. Schwerer wiegt, dass es keine 
verbindlichen Zusagen zur Finanzierung 

der Folgeinvestitionen (Innenausbau und 
Museumseinrichtung) sowie des laufen-
den Betriebs gibt. Bleibt das Budget wie es 
aktuell ist, wäre kaum etwas gewonnen. 
Die Fraktion Die Linke wird den aktuellen 
Vorschlag im Januar gründlich abwägen, 
denn auch wir wissen: Eine Zustimmung 
zur Halle 7 ist vermutlich die letzte Chance 
für das Leipziger Naturkundemuseum. 




